
Valentin Gregor kam nach einem zweijährigen 
USA-Aufenthalt als Stipendiat des legendären 
Berklee College Of Music/Boston nach Berlin. 
Bei seinen mehr als 200 Gastspielen in den USA 
konzertierte er mit Stephane Grappelli (Boston 
Jordan Hall 1996) und anderen Größen wie 
Herb Geller (Deutschlandtournee 2002), Du-
duka Da Fonseca, Hans Glawischnig (CD DYAD, 
New York 2000), Ed Schuller, Dane Vannatter 
(Manhattan Town Hall 1998). Gregor, diplo-
mierter Jazzviolinist der Musikhochschule Köln, 
spielte lange am Deutschen Theater Berlin und 
absolvierte Musikabende im Duo mit Franz Wit-
tenbrink am Deutschen Schauspielhaus Han-
nover und Hamburg.
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Valentin Gregor ist ein viel gefragter Sideman in Jazz/Rock/Folkbereich.
Einige Jahre war er Mitglied als Rocksolistin der ELO-Nachfolgeband „Electric 
Light Band“. Seit 2 Jahren spielt er Speedfolkfiddle  in der Celtic Folk and Beat 
Band „Aberlours“. Seine künstlerischen Schwerpunkte setzt er neben dem 
Berlynatic Arkestra auf die von Pat Metheny inspirierte Electric Band „The Migh-
tiest Ever” sowie auf das Berliner  Jazzquintett um Fee Stracke „Vertreibung 
aus dem Paradies“. Im Januar 2008 spielt der die Sologeige für den Warner 
Bros. Zeichentrickfilm „Kleiner Dodo“ ein, in dem ein Geige spielender Affe der 
Star ist. V. Gregor gibt international Kurse sowohl für Improvisation (2011/12 
vermehrt für „Jeunesse Musicales) als auch für Jazzgeige und unterrichtet  in 
Berlin. Unter eigenem Namen veröffentlichte Gregor „SMELLODIE“, sein erstes  
Album mit seinem „Valentin Gregor Quartett“. Das BERLIN SONGBOOK ist 
sein zweites Album, dem er zusammen mit seinem Partner Alcántara in 2012 
das BERLIN SONGBOOK II folgen lassen wird.


